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_________________________________________________________________________________ 
 
Die Fragen werden wie folgt beantwortet: 
 
Welche Planung zur Räumung von Radwegen gibt es: 
Mitte der 80er Jahre wurde unter Mitwirkung des ADFC ein straßenbegleitendes Radwegenetz abgestimmt, 
dass im Winterdienst geräumt und gestreut wird. Im Laufe der Jahre wurde dieses Netz aufgrund 
leistungsfähigerer Technik von ehemals rund 50 auf heute rund 65 Kilometer erweitert. 
Heute werden im Winterdienst 4 Streu- und Räumpläne in zwei unterschiedlichen Prioritäten abgearbeitet. 
Dabei werden 2 Streu- und Räumpläne gleichzeitig abgearbeitet. 
 
Warum wurde ein solcher Räumungs-Plan bisher nicht veröffentlicht: 
Streu- und Räumpläne sind interne Arbeitspapiere, die nicht veröffentlicht werden. 
 
Wo können Bürger eine Übersicht über geräumte Radwege erhalten: 
Bislang gibt es keine Möglichkeit für Bürger, sich einen Überblick über die zu räumenden Radwege zu 
verschaffen. Grundsätzlich wäre es möglich, eine entsprechende Übersicht zu veröffentlichen (z. B. auf der 
Homepage). 
 
Bitte stellen sie uns eine detaillierte Übersicht zur Verfügung, wenn diese Planung existiert: 
Als Anlage beigefügt ist eine Karte, aus der das betreute Radwegenetz nach Prioritäten dargestellt ist. 
 
Welche Ressourcen stehen für die Räumung zur Verfügung: 
Das betreute Radwegenetz wird von 2 Kleinfahrzeugen im Winterdienst geräumt und gestreut. Die beiden 
Kleinfahrzeuge sind mit einem Vorbaubesen und einer Solesprüheinheit ausgestattet. Die Sole wird ortsnah 
von der Saline Luisenhall bezogen. Die beiden Winterdienstfahrzeuge bearbeiten zeitgleich die beiden Räum- 
und Streupläne der 1. Priorität (vorrangig), um anschließend die beiden Streu- und Räumpläne der 2. Priorität 
(nachgeschaltet) abzuarbeiten. Jedes Kleinfahrzeug ist mit einem Fahrer besetzt.  
 
Beide Kleinfahrzeuge sind im Volleinsatz (Schneefall) an ihrer Kapazitätsgrenze angelangt. Eine Erweiterung 
des im Winterdienst zu betreuenden Radwegenetzes setzt daher voraus, dass weitere Ressourcen zur 
Verfügung gestellt werden müssten. 
 
Gibt es eine bevorzugte Räumung bestimmter Strecken/Radwege in der Stadt: 
Eine bevorzugte Räumung bestimmter Strecken (Priorität 1) ist aus der als Anlage beigefügten Karte 
ersichtlich. Vorrangig werden die Radwege der Priorität 1 geräumt, die sich von Norden nach Süden (oder 
umgekehrt) durch die Stadt ziehen und somit auch den Bereich der Universitäten abdeckten. Anschließend 
werden die Radwege der Priorität 2 geräumt. 
 
Wie wird sichergestellt, dass Menschen mit eingeschränkter Beweglichkeit, z. B. in Rollstühlen…Radwege 
queren und z. B. Kreuzungsbereiche passieren können: 
Fußgängerüberwege und Kreuzungen werden im Winterdienst von 9 Handkolonnen geräumt. Dabei ist ein 
Fußgängerüberweg wie ein Gehweg zu behandeln. Nach der Verordnung über Art, Umfang und Häufigkeit 



der Straßenreinigung in der Stadt Göttingen ist der Einsatz von auftauenden Mitteln wie Salz auf Gehwegen 
untersagt, sodass die Kreuzungsbereiche geräumt und mit abstumpfenden Mitteln wie Splitt abgestreut 
werden. Auch auf Mittelinseln wird der Winterdienst so durchgeführt, dass eine ausreichende Breite, z. B. für 
Rollstuhlfahrer, vorhanden ist. Die Mobilität auf den Straßen und auch auf den Geh- und Radwegen ist, bei 
allen Bemühungen, im Winter anders als in den Sommermonaten. Alle Verkehrsteilnehmer haben bei 
winterlichen Witterungsverhältnissen ihr Verhalten an die Wetterlage angemessen anzupassen. 
 
Wurden der Verwaltung bereits Fälle unzureichender Räumung von Radwegen mitgeteilt: 
Für die Radwege, die sich im Winterdienstnetz befinden, haben wir erfreulicherweise überwiegend positive 
Mitteilungen bekommen. 
 
Hinweise bekommen wir regelmäßig über Radwege die nicht im Winterdienstnetz aufgenommen sind. Hier 
können wir nur auf das im Winterdienst betreute Radwegenetz verweisen. Eine Ausweitung des im 
Winterdienst betreuten Radwegenetzes ist aufgrund fehlender Ressourcen nicht möglich. 
 
 
Anlage:  im Winterdienst betreutes Radwegenetz (Karte, nach Prioritäten) 
 




